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M 114 . (Zweites Blatt .) Sonntag, den 21 . September_
1873.

Oeffentlrcher Sprechsaal .
V Ihr Blatt vom 12 . d . M . Nr . 110 bespricht den Mangel

eines Ga st Hofes ersten Ranges ; Korrespondent fordert zur
raschen Ausführung durch eine Aktien - Gesellschaft auf , und bezeich¬
net dazu den Langenstein ' schen Garten zwischen der Kasernen - und
Hirschstraße als den dazu geeignetsten und verhältnißmäßig billi¬
gen (?) Platz , der auch dem geräuschvollen Treiben anderer Stra¬
ßen (?) vorgezogen würde , gibt sich auch der Hoffnung hin , daß die
Rheinische Baugesellschaft dieses Unternehmen nach Kräften unter¬
stützen würde , sucht dabei noch hervorzuheben , wie die dagegen auf¬
getauchte Bemerkung über zu große Entfernung dieses Platzes vom
Hauptbahnhof damit erledigt sei , daß in andern Städten die grö¬
ßeren Gasthöfe meistentheils im Innern der Stadt und von den
Bahnhöfen mitunter sehr entfernt lägen und weist zunächst auf
Heidelberg und Mannheim hin ; auch wird auf die Errichtung eines
BahnhofeS am Mühlburger Thor mit Recht um so mehr hingewie¬
sen , als die Eisenbahnbaugesellschaft schon vor drei Jahren den ihr
vom Ministerium dazu bezeichneten Platz angekaust und überdies
durch Vereinbarung mit dem Ministerium diesem zum Bane dieses
Bahnhofes 100,000 fl . bezahlt hat . In Ihrem Blatt vom 17 . d .
Nr . 112 wird der in oben erwähntem Artikel angeregte Gedanke
an Errichtung eines größeren Gasthofes ersten Ranges mit
Pension als Beweis des allgemein gefühlten Mangels eines sol¬
chen Etablissements in hiesiger Stadt aufgefaßt ; Correspondenthält
auch die Frage , wo dasselbe zu erbauen wäre , durch die Andeutung
auf den Langenstein ' schen Garten , da nicht leicht eine bessere und
schönere Lage zu finden sein wird , gelöst und findet die Gründe da¬
für so einleuchtend dargcthan , daß eine weitere Auseinandersetzung
nur eine Wiederholung derselben sein könnte . Wenn es um Ver¬
schönerungen und Verbesserungen in hiesiger Residenz sich handelt ,
wird wohl Jedermann damit einverstanden sein , zumal wenn damit
Fremden der Aufenthalt dahier angenehm gemacht werden soll . Wir
wollen aber nicht verkennen , daß seit vielen Jahren , namentlich seit
Bestehen der Eisenbahn , kein Mangel an guten Gasthöfen dahier
fühlbar war . Erst in neuester Zeit sind die von Fremden in an¬
deren großen Städten schon längst gemachten Ansprüche auf Ele¬
ganz , Bequemlichkeit und vorzüglich gute Küche und Keller auch
hier laut geworden . Wenn nun auch die hiesigen Einwohner alle
Ursache haben , mit den Leistungen der Gasthofe dahier zufrieden zu
sein , so darf doch auch zugegeben werden , daß Fremde , aus größe¬
ren Städten kommend , sich hier nicht behaglich genug und angezo¬
gen fühlen . Um diele im Interesse der Residenz und ihrer gewerb -,
lichen Einwohner fest zu halten , ist allerdings nothwendig , mit an¬
deren Städten gleichen Schritt zu halten ; daher sind auch die jetzt
schon von der Gemeindebehörde ausgeführten Anlagen und andere
mit bedeutenden Opfern in ' S Leben gerufene Anstalten dankend an¬
zuerkennen . Wir wollen deßhalb auch den nun immer lebhafter anf -
tauchenden Wunsch nach einem neuen großen Gasthof näher betrachten ,
und müssen zunächst , wenn derselbe zur Ausführung kommen soll ,
nach Anhaltspunkten uns umsehen , welche in allgemeinen Umrissen
zeigen sollen , waS derselbe nicht nur jetzt und in der nächsten Zeit
leisten soll , sondern eS muß auch darauf Bedacht genommen wer¬
den , wie derselbe späteren Jahren noch erweitert werden kann .
1 ) Der Gasthof soll in einer freien , angenehmen und gesunden Lage
errichtet werden . 2 ) Der Gasthof soll große Räumlichkeiten , nament¬
lich große Speisesäle stellen , welche auch zu ander » Zwecken , Bäl¬
len , Concerten , Versammlungen von Vereinen : e . verwendet werden
können . 3) Der Gasthof soll auch im Sommer die Annehmlichkeit
bieten , in freier Lust speisen und sich bewegen zu können . Wir
heben hier die bisher bei besonderen Anlässen benützten Räumlich¬
keiten hervor : Museumsgebäude mit Tanzsaal und dem kleineren Mu¬
siksaal nebst Garten ; das Eintrachtsgebäude mit Tanz - und zugleich
Musiksaal , Garten und Gartensaal ; der Bürgerverein ; der Grüne

tos mit Glaspavillon und Garten ; die Geiger 'sche Trinkhalle ; den
asthos zunr Erbprinzen mit Speisesaal und neuem Kaffeesaal .

Wir könnten auch noch bei schönen Sommertagen den Thiergarten
anreihen . Alle diese Räumlichkeiten haben bei besonderen und zahl¬
reichen Besuchen von Außen her nicht auSgereicht , es muß also ein
bedeutend größerer Maßstab angelegt werden , wenn nicht schon in
den nächsten Jahren über unsere Kurzsichtigkeit geklagt , oder auch
gelacht werden soll . Es ist freilich schwer , hier in Karlsruhe oder
in der nächsten Umgebung ein Terrain zu finden , was zu diesem
Zwecke mit nicht zu großen Opfern erworben werden könnte . Der
Gedanke an noch nicht verkaufte Bauplätze auf dem ehemaligen Lan¬
genstein ' schen Garten ist nicht übel ; ein großer Gasthof in dieser

Gegend wäre ganz am Platz ; allein bei näherer Erwägung finden

sich auch hier manche Bedenken , welche mit Rücksicht auf künftige
Zeiten nicht so leicht übersehen werden dürfen . Die dermalen noch
nicht verkauften und zusammenhängenden Bauplätze sind so viel be¬

kannt am Eck der Hirsch - und Langenstraße , die Nummern 1 , 2,3
und 4 , welche allein einen größeren Raum zusammenfass : u ; derselbe

scheint aber mit Rücksicht auf die jetzt schon zu Tage liegenden Be¬

dürfnisse nicht ausreichend , wenn nicht noch weitere neben und hin¬
ten anstoßende Bauplätze sogleich mit angekauft werden können .
Dann aber dürften diese einzelnen Plätze zusammen nach den bis¬

her bekannt gewordenen nicht billigen Verkaufspreisen einen bedeu¬
tenden Ankaufspreis erfordern . Die in Aussicht genommenen Bau¬

plätze sind also :
Nr . 1 Eck der Hirsch - und Langenstr . hat : Breite . Tiefe .

in der Langenstraße . 45
fsirschstraße

Nr . 2
Nr . 3
Nr . 4
Nr . 5

Langenstraße 38,2
38,2
38,2

75
75:
114,35

114,35
„ verkauft , noch

nicht gebaut - 50 114,35
Nr . 6 „ „ „ . 38,2 114,35

Diese beiden Plätze könnten vielleicht von den Käufern wieder

abgegeben werden . Die Nummern 1 , 2 , 3 und 4 könnten allein nicht

zu einem großen Gasthof verwendet werden , dieselben haben nicht
Tiefe genug .

Breite .
43
34,9

Tiefe .
114,35
114,35

Der auf Nr . 3 stehende Bauplatz Nr . 19 hat
„ „ Nr . 4 „ ,, Nr . 18 „

Diese beiden Plätze könnten auch noch zu dem neuen Gasthof
verwendet werden . Wenn ein großartiges , alle Wünsche umfassen
sollendes Etablissement geschaffen werden will , so muß auch jetzt
schon so viel Terrain dazu erworben werden , als zu erhalten ist ,
um nicht später angrenzende Liegenschaften mit bedeutenden Opfern
ankaufcn zn müssen , wenn es überhaupt noch möglich sein wird .
Nach Allem , was in oben erwähnten beiden Artikeln gesagt worden ,
ist kein Zweifel mehr darüber , daß ein solches Etablissement ge¬
schaffen werden soll , eben so wenig darüber , daß die gesunde und

angenehme Lage des westlichen Stadttheils dazu die geeignetste wäre .
Es ist allerdings sehr zu bedauern ; daß man hier bei verschiedenen
Anlässen nicht immer gleich an konunende Zeitverhältnisse und da¬
mit steigende Bedürfnisse gedacht hat , so ist auch hier , wie in Nr .
110 d . Bl . richtig bemerkt , die beste Gelegenheit , beim Verkauf des

Männing ' schen Hauses durch die badische Jmmobilien - Gesellschaft un -

benützt vorübergegangen , obgleich auch jener Platz zu einem Gasthof
mit Gartenanlagen zu klein gewesen wäre . Durch Gegenwärtiges
soll nur ausmerksanr gemacht werden , damit dieses sehr erwünschte
Unternehmen nicht zu sehr übereilt und auch andere geeignete Plätze
aufgesucht und sorgfältig geprüft werden möchten .

J Ihr „ Oeffentlicher Sprechsaal " brachte in letzterer Zeit
mehrere Artikel , das Bedürfniß eines größern Gasthofes ersten
Ranges besprechend und hiezu als den geeignetsten Platz den

Langenstein
'
schen Garten empfehlend . Wir wollen dieses Be¬

dürfniß nicht in Abrede stellen , sondern glauben vielmehr , daß
demselben die Eigenthümerin des Langenstein ' schen Gartens —

die Rheinische Baugesellschaft — welche bekanntlich nicht nur
in Bauplätzen , sondern auch in Häusern spekulirt , ain Einfach¬
sten dadurch entsprechen könnte , daß sie auf ihrem Grund und
Boden das voraussichtlich lukrative Geschäft zur Ausführung
brächte . Der Verein zur Förderung der gemeinsamen Inter¬
essen unserer Stadt hat wohl weder die Aufgabe noch die Mit¬
tel , Hotelbauten , welche in der Regel doch nur im Interesse
des Unternehmers ausgeführt werden , herzustellen . Auch die

„ Badische Jmmobiliengesellschaft " besitzt noch einen sich vor¬

trefflich zu einem Gasthofbau eignenden Platz am Ettlinger
Thore , will vielleicht diese dem dringenden Bedürfnisse ab¬

helfen ?
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Geschäfts - Eröffnung » Empfehlung.

Hierdurch beehre ich mich , ergebenst anzuzeigen , daß ich auf hiesigem
Platze ein Geschäft in den nachstehend verzeichnten Artikeln eröffnet habe,
und empfehle solches zur geneigten Berücksichtigung.

Mace-
HamMuhe

für
Herren

und
Damen .

Wolf min «,
Karlsruhe,

Langestraße 193.

Offiziers-,
Neil- u. cknhr-
Hanklfchuhe .

Modewaaren für Herren.
Meist -Mequistten. — Wiener Lederwaaren .

Reitpeitschen , Spazierstöcke und Regenschirme.
Privatspargesellschaft .

Bei der Privatsparkasse — Zirkel Nr. 21 — finden jeden Werktag Vor¬
mittag von 9 —12 Uhr Aufnahme» in die Privatspargesellschaft statt.

Die Sparbüchlein werden den neu eintretenden Mitgliedern unentgeldlich ab¬

gegeben . Der Verwaltungsrath . 3113J2 . 1 .

Spedition n.l 'fauM'cili-
Kcschäst

3069s von
W . A . Schneider , Langestraße 9,

gegenüber dem Zeughaus,
übernimmt Koffer, Kisten rc. in Spedi¬
tion und leistet auf Verlangen Geldvor¬
schüsse darauf, ebenso werden alle Arten
Pfandgcgcnsiände angenommen .Handelsschule .

Anmeldungen neu eintretender Schüler nimmt der
Unterzeichnete bis mm 1 . Oktober in seiner Wohnung
(Walohornstraße Nr. 9) entgegen . Der Wiederanfang
des Unterrichts wird spater noch bekannt gemacht werden .

Der Vorstand .
812913.1 .

I > r . pliil . Firnhaber .

! Tanz-Unterricht.
Montag , den 22 . d . , Abends 8 Uhr

beginnt im Saale zur „ goldenen
Waage " ein Tanzcursus , wozu
Herren und Dame» freundlich einladet

K. Anselm , Tanzlehrer.
Anmeldungen nimmt Herr L i p p zur

„goldenen Waage" freundlichst entgegen.

International -Lehrinstitut . I
Die Anstalt umfasst : 1 ) die Handelsschule ; 2) die Vorbe¬

reitungs - Anstalt zum Examen für den einjährigen jflili -
tärdienst (von 189 Candidaten sind 151 bestanden) , die Post etc. ,
und 3) ein Pensionat mit strenger Disciplin , welches dieses Schul¬
jahr von 150 Pensionären, unterrichtet und bewacht von 12 Hauslehrern,
besucht wurde . Programm durch die Direction in Bruchsal (Baden ) .

WM" Kalligmpljischer
Unterricht .

"WU
Anmeldung Marienstraße 22 , 3 . Stock.

Schriftproben bei Herrn C. Macklot
ausgestellt .

Karlsruhe, den 18 . September 1873.
A . König ,

3117 ) Lehrer der Calligraphie.

Thiergarten Karlsruhe .
Geflügel-Versteigerung.

Künftigen Mittwoch , den 241. d . M ., Nachmittags 3 Uhr wird
im Thiergarten dahier nachbezcichnetes Geflügel der Versteigerung gegen Baar-
zahlung ausgesetzt, als : Gold- , Silber- und Kupferfasanen , Störche, Welsch-Hahnen
u . Hennen, Landgänse , türkische u . Landenten , Wanzcnauer-, Dorking -, Grtzve -Coeur-,
Italiener- und Landhühner ( diesjährige Jungzucht) ; wozu die Liebhaber ringe -
laben werden . Der Vorstand . [3115

Renchener
neues Seegras
in bester Qualität empfiehlt billigst
3116] Hermann Dilger »

Ecke der Kreuz- und Spitalstraße .
für solide Herren, wie auch außer

■a " | l dem Hause . Waldstraße 17, Hin¬
terhaus , parterre . 2506] 10.9
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Geschäfts-Eröffnung und Empfehlung.
Ich Unterzeichneter beehre mich , hiermit einem hohen Adel und geehrten Pub¬

likum ergebenst anzuzeigen , daß ich unterm heutigen Datum Zirkel 9 ( Ecke des

Zirkels und der Kronciistraße ) ein Schneider -Geschäft errichtet habe .

Durch mehrjährige Thätigkcit in den größten Civil - und Militär -Geschäften

Deutschlands ( wie z . B . bei den Hoflieferanten Mohr L Speyer in Berlin

und Karlsruhe ) bin ich in den Stand gesetzt, allen an mich gerichteten Anforde¬

rungen auf ' s Pünktlichste zu entsprechen ; ich erlaube mir , mich hauptsächlich einem

hohen Offiziers -Corps auf 's Beste empfehlen zu dürfen .
Karlsruhe , den 18. September 1873.

Hochachtungsvollst

3102] Adolph Neumann ,
Civil - und Militär - Schneider .

S 4 Lyceumsstrasse 1 . I

Eis -t&tüauf.
J 4 Lyceumsstrasse 4 . ♦

~

_
[3051]

_ ttwWWW

Nähmaschinen
der bewährtesten Systeme und nur bester

Fabrikate ,
unter Zahlungs -Erleichterung und Garantie ,

fvwie
Seide , Faden , harztteie Gele und Apparate,

empfiehlt

öas Nahmaschinen-Lager von
J . W . Krantinger ,

Langeflrafle Nr . 98 , in der Nähe des Erbprinzen .
2927 ]

Reparaturen yzerden pünktlichst und billigst besorgt .

Zäliriugerstrasse Ir . 9 .

Hermann Sasse ,
Gürtler ,

empfiehlt sich bestens zur Uebernahme von Helm - und

Säbel -Reparaturen . (3076

Zähringerstrasse Ir . 9 ._
Anzeige und Empfehlung .

Mit dem Neuesten für Spätjahr - und Wmter - 'saisou versehen , lade ich zu

deren Ansicht , sowie bei Bedarf freundlichst ein .

Auch halte ich Lager in Kalsöiuden , Shlips und Kravatten , Papier -

Kragen , Chemisetten , Manschetten , Kemden - . tzhemisetten - und Man -

schettenknöpfen , und verkaufe dieselben zu äußerst billigst gestellten Preisen .

Karl Köhler , Kleidermacher ,
3111 ]_

16 Große Hcrrcnstraße 16 .

Geschäfts -Empfehlung ^
Unterzeichneter empfiehlt sich zur Anfertigung von Schnellwaagen neuer

Constrnction , sowie zur Reparatur sämmtlichcr Waagen , Werkzeuge aller Art für

tolz , Stein und Metall werden schnellstens gefertigt . Reparaturen von Maschinen,
ressen u . s. w . werden pünktlich besorgt von

< 1nrl liiiidel , Zeugschmied und Schlosser ,
3083J2 .2 . Durlacherthorstraße 99 .

Tischwein ,
vorzüglichen ,

per Liter 24 kr ., weiß , und

„ „ 30 kr., roth
empfiehlt 3002133 .
Rudolf Wolfmüller

zum Ritter .

TrauRinge ,
massiv in Gold , sind in großer Auswahl
zu den reellsten und billigsten Preisen zu
haben bei I . Petry , (2712

Juwelier und Ringfabrikant , Wittwe ,
Ritterstraße , bei Kaufmann Döring .

ß Tanz-Unterricht.
Mein Unterricht beginnt ( für die Win -

termonate ) im October d . I . Anmel¬
dungen nimmt jeden Tag von 1 — 3 Uhr
entgegen A . Beauval ,

Hofbaüetmeister u . Tanzlehrer ,
wohnt : Zirkel 20 ein e Stiege hoch.

Waschinen-Seide,
große Strang und auf Rollen , in allen
Farben , sowie vorzüglichen englischen

Waschinen-Kaden,
große Rollen , 500 Yd »., in schwarz und
weiß , die Rolle 13 kr . , 6 Rollen 1 fl .
15 kr . , 12 Rollen 2 fl . 24 kr. , in ver¬
schiedenen Nummern sortirt empfiehlt

Theodor Dürr , Posamentier,
3050 ] 6 .2 Herrenstraße 20 b ._
Herren - und Frauenklei¬

der aller Art ,
Gold und Silber , Betten . Weiß¬
zeug werden sehr gut bezahlt .
Adressen wolle man gefälligst bei
Hrn . Thorwart Van der Bo r
am Ettlingerthor und Thorwart
Geisendörfer am Karlsthor
abgeben . 3080 ]4 .2 .

L . Lazarus aus Bruchsal .

Vas Ligarren -L'ager
285616 .5 . von

M Z . Klei,Mutzer.
Langestraße 122 ,

empfiehlt ächte Holländer Cigarren in
Lrevas - k'

atzon 3 kr . pr . Stück , 190

Stück Ä Vr fl., 3« 9 Stück 21 fl„
zu geneigter Abnahme ._

Aas Neiseartikel -Magazin
von Julius Meyer , Herrenstraße 6 ,
empfiehlt große Koffer für Herren und
Damen . Handkoffer , Patentkoffcr , Hut¬
schachteln , Reisesäcke , Geldtaschen , Um¬

hängtaschen , Shawlriemen u . s . w . zu
billigen Preisen . ( 2530

_ Eigenes Fabrikat ._

Nähmaschinen
nach allen Systemen
mit Garantie , gegen monatliche Zahlun¬
gen von 3 fl . Durlacherchorstraße 2 .

2964j26 .3 .
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hiergarten .
Sonntag, den 21 . September 1873 :

Großes Militar - Concert
ausgeführt von der 52 Mann starken

des 1 . Bad . Leib-Grenadierregiments Nr . 109 ,
unter Leitung ihres Kapellmeisters

Vilolpli Böttge . [3124
Eintrittspreis für den Thiergarten die gewöhnlichen , für die Musik 6 kr . die Person .

Anfang 3 Uhr .

I . Äbtheitlmg .
1 . Gschwind - Marsch . . . . . . . .
2. Ouvertüre zur Oper „Euryanthe " . . . .
3 . Lied : „ Am Meer " . . . .
4 . Walzer : „Künstlerleben" .

II . Mlheilnng .
5 . Ouvertüre zur Oper „Zampa " . . . .
6. Introduktion aus der Oper „ Lohengrin "
7. Quadrille : „Die schöne Helena" . . . .
8 . Grand Fantaisie fl . d . Oper „ Faust u . Margaretha "

III . Äbtheilung .
9 . Ls Rövsil du Lion . .

10. Finale aus der Oper „Undine " . . . .
11 . Großes Potpourri : Musikalisches Aktien-Unternehmen
12. „Bravoura - Galopp "

Hütet Grüner Hof7
Sonntag , den 21 . September :

Streck.
C. M . v . Weber.
Schubert .
Strauß .

Herold.
Wagner.
Strauß .
Gounod.

Konsky .
Lortzing .
Conradi.
Schulhof.

[3134

2CONCERTE
der

Eqrofcr Lovcert8äiiger-Zesetlschast
des Herrn A . Rainer aus dem Zillcrthal.

JEntree 18 kr . _ Anfa ng : 4L und 8 Uln * .
Montag , den 22 September 1873 :

Vorletztes Coneert im Grünen Hof.
_ Entree 18 kr ._ Anfang 8 Uhr ._

Stephanienba » Beiertheim
Heute Sonntag , den 21 . September :

Große Tanz-Unterhaltung .
Ende nach 12 Uhr Nachts .

Hiezu ladet ergebenst ein H .ollluil (l , Badmirlh .
Eingang vom Garten .

Häuser -V erkauf
In der Bismarck - , Seminar- und

Stcphanicnstraße hat der Unterzeichnete
Häuser zu verkaufen. [3103

C . W . Klages , Bismarckstraße 9.

Beschäftigungs-Gesuch .
Ein Frauenzimmer, welches im Kleider¬

machen , sowie im Bügeln und Weißnähen
bewandert ist , sucht Beschäftigung in und
außer dem Hause . Gefällige Aufträge bittet
man bei Frau Müller , Langestraße 119,
abzugeben . [3118

Ein guter Güetmacher
sucht Beschäftigung für zu Haus . Schwanen-
straße 4 , 3 . Stock - 309732 .2

E Möbel und auf Bau -
arbeit , finden dauernde

Beschäftigung bei K . Wittich ,
311213 .1_ Wilhelmstraße 13.

2 Schreiner und Glaser
können sofort dauernde Beschäftigung finden .

312112.1 . Schützenstraße 15 .
(ttit Bursche von 15—16 Jahren findet Be -
^ schäftigung. Nähreres Kreuzstratze 20 im
Laden . 3137 .

Schreiner-Gesuch.
Zu sofortigem Eintritte werden 4 Schrei»

ner für Anschlägen in Neubauten gesucht.
3074 ] Lipp , Ritterstraße 32 .

Maurer
finden dauernde Beschäfti¬
gung bei gutem Lohn oder
Akkordarbeit am Geueral-
Commandogebände in
der Bismarckstraße. [3119

Maurer ,
geübte , im Steinversetzen , finden bei 2 fl .
Taglohn dauernde Beschäftigung bei [3091

_ Sowald in Pforzheim

Fuhrkneehte ,
tüchtige , such : Adolph Jost ,

305214 .3_ Rüppurrer Landstraße 46.

Stellen finden
auf nächstes Ziel : ein Mädchen ,
das gut kochen, wafchen und
putzen, fowie eines , das nähen u.
bügeln kann , und mit Kindern
umzugehen versteht . Letzteres
könnte auch sofort eintreten .
Näheres Friedrichsplatz 2 im
2 . Stoch ._ __ _

ur Wartung « . Pflege eines
Kindes wird auf kommendes

Ziel ein reinliches und williges
Mädchen gesucht , welches wo¬
möglich auch im Kochen etwas
bewandert ist . Freundliche Be¬
handlung u . angemessener Lohn
wird demsekben znqefichert .

Näheres Wilhelmstraste 7,
2 . Stock . _ _ _ _
Wohnungen zu vermiethen .
OLleichstraße 60, zunächst dein Sallenwäld -
-Otchen , ist im 3 . Stock eine freundliche Woh¬
nung mit Aussicht iu's Freie, bestehend aus
3—4 Zimmern , Mansarde , Schwarzwasch¬
kammer , Küche , Keller und Antheil an der
Waschküche, auf den 23 . Oktober an eine
ruhige und ordnungsliebende Fämilie zu
vermiethen . Näheres im 2. Stock. [3101
^ urlacherthvrstraße33 ist eine kleine Woh -
^ nung, bestehend in 2 Zimmern nebst Zu¬
behör sofort oder bis 23 . Oklober an eine
solide Familie zu vermiethen . [3110

Zimmer zu vermiethen .
C^ tt ein möblirtes Mansardenzimmer
ix) wird ein solider Mitbewohner sogleich
gesucht . Näheres zu erfragen Karls -
straße 4 im 2 . Stock ._

*

Swei schöne ineinandergehende Zimmer, auf
die Straße gehend , sind an zwei solide

Herren zu vermiethen ; je nach Verlangen
mit oder ohne Möbel, am Besten würden sie
sich eignen für 2 zusammenwohliende Her¬
ren und können sogleich oder bis 1 - Oktober
bezogen werden . Zähringerstraße 32 im 2.
Stock- . 313113 . 1 .

Schlafstellen zu vermiethen .
Qtchützenstraße 27, 3 . Stock rechts , ist eine
^ Schlafstelle an einen soliden Arbeiter so¬
gleich zu vermiethen . [3108
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